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Reneſte Ereigniſſe
Das Befinden des Kaiſers iſt auch weiter durchaus zufriedenſtellend

Der neuernannte italieniſche Finanzminiſter Noſano hat ſich in Neapel
erſchoſſen

Papſt Pius X hat ſich über die Lage der Katholiken in den wichtigſten

Kulturſtaaten ſowie insbeſondere über die religiös politiſche Haltung
Kaiſer Wilhelms ausgeſprochen

Hekrachtungen über die Operation des Kaiſerz

Halle 10 November
Es iſt wohl erklärlich daß die geſammte Preſſe ſich in Betrachtungen

ergeht über die ſo unerwartet gekommene Operation des Kaiſers und Er
wägungen anſtellt falls die Krankheitserſcheinungen ernſterer Natur ſein
ſollten Erſchreckt forſchte man nach der Quelle der Trauernachricht und
fand ſie in einer amtlichen Erklärung der am Sonntag erſchienenen zweiten

Ausgabe der Nordd Allgem Ztg Es iſt alſo kein Zweifel erlaubt
und die Tatſache beſteht Gottlob das der Meldung beigefügte Bulletin
dreier abſolut glaubwürdiger mediziniſcher Autoritäten iſt ſo beruhigend
wie nur möglich und man wird hoffen können daß die Krankheit und die

Profeſſor Moritz Schmidt
welcher die Operation ausführte

damit verbundene Wucherung deren gutartiger Charakter außer Frage zu
ſtehen ſcheint ebenſo ſchnell verſchwinden werden wie ſie anſcheinend ge
kommen ſind

Ueber die Vorgeſchichte und den Verlauf des Leidens werden dem
B von unterrichteter Seite noch folgende Einzelheiten mitgeteilt

Der Kaiſer litt ſchon vor Wochen an Unbequemlichkeiten im Halſe eine
Unterſuchung ergab das Vorhaudenſein eines gutartigen Polypen deſſen
baldige Entfernung opportun erſchien Man hat wohl bis jetzt gewartet
um durch eine weitere Entwickelung der kleinen Neubildung die Mög
lichkeit zu geben die Operation faſt ohne Verletzung des Stimmbandes

vornehmen zu können Wenn beſonders der Eingriff nicht vor der Zu
ſammenkunft in Wiesbaden ſtattfand ſo iſt dies wohl damit zu erklären
daß der Kaiſer ſelbſt den Aufſchub anordnete weil er jetzt keine Zeit
habe Es wäre nicht verwunderlich zu hören daß ſich trotz der erſten
günſtigen Diagnoſe eine gewiſſe Nervoſität vor der eigentlichen Entſcheidung

bei dem Patienten eingeſtellt hätte aber Perſönlichkeiten die ihrer Stellung
nach unzweifelhafte Beobachtungen in dieſer Richtung anſtellen konnten

Profeſſor Orth
bekunden der Kaiſer ſei von einer bewunderungswürdigen Nuhe geweſen

Dieſe Gelegenheit gab ihm auch Veranlaſſung ſich als einen Feind alles
Vertuſchens zu bekennen das doch zu nichts führe So gab er ſtrengen
Befehl daß er rückhaltlos über den Charakter ſeines Leidens aufzuklären

ſei und ſerner daß auch die Oeffentlichkeit ſofort und dem Befund ent
ſprechend verſtändigt werden ſoll Das Volk hat nach des Herrſchers
Anſicht ein Recht wahrheitsgemäß über Erkrankungen ſeines Kaiſers unter

richtet zu werden Die ſchnelle und erſchöpfende Veröffentlichung des
Operationsbefundes wird überall ſympathiſch und beruhigend wirken Den
Kaiſer werden die Wünſche des Volkes für ſeine Geneſung begleiten

Der Geheime Medizinalrat Profeſſor Orth der Vertreter der patho
logiſchen Anatomie an der Berliner Univerſität der bekanntlich auf Befehl
des Kaiſers die mikroſkopiſche Unterſuchung ausführte hat dem Mitarbeiter
eines Berliner Blattes zu ſeinem bereits bekannten Bericht noch folgende

Ergänzung gegeben Jch bevollmächtige Sie hiermit ſo ſcharf wie mög
lich zu erklären daß auch nicht der leiſeſte Verdacht für eine irgendwie
bedenkliche Bildung vorliegt Es handelt ſich um eine Erſcheinung über

die jedes laryngologiſche Buch als über etwas ganz Gewöhnliches Auf
ſchluß gibt Bei Perſonen die wie der Kaiſer durch ihre berufliche
Tätigkeit gezwungen ſind oft zu ſprechen finden ſich häufig auf den
Stimmbändern derartige Bildungen die wir Polypen nennen Sie
ſind natürlich hinderlich und deshalb hat man die Wucherung wohl auch
beim Kaiſer entfernt Jm Uebrigen bin ich mit der kliniſchen Seite des
Falles nicht vertraut dagegen glaube ich ſagen zu können daß der Kaiſer
bereits in acht Tagen wieder im Vollbeſitz ſeiner ſtimmlichen Mittel ſein

wird Geheimrat Orth gedenkt vorausgeſetzt daß der hohe Patient
die nachgeſuchte Benehmigung gewähren ſollte am morgigen Mittwoch
in der Mediziniſchen Geſellſchaft über den Fall zu ſprechen

Aus Berlin ſchreibt uns unſer Mitarbeiter unterm 9 November Die
Nachricht daß am Kaiſer eine Operation vollzogen worden ſei verbreitete
ſich in Berlin von Mund zu Mund und bildete allenthalben den Gegen
ſtand des Geſprächs Es konnte bei der vollſtändigen Ueberraſchung der
Oeffentlichkeit nicht ausbleiben daß der Eingriff zunächſt zur Beſtürzung
und zu Bedenken Anlaß gab und daß hier und da Erinnerungen an das
Leiden des Kaiſers Friedrich und ſeiner Gemahlin wachgerufen wurden
Zum Glück beſteht nicht der mindeſte Gruud ſolche Beſorgniſſe zu hegen
Unſere erſten wiſſenſchaftlichen Autoritäten erklären mit voller Beſtimmtheit

daß es ſich um eine durchaus gutartige Bildung handele und daß eine
Wiederkehr nahezu ausgeſchloſſen ſei Uns ſelbſt ſind Operationen wegen
Stimmband Polyp an darſtellenden Künſtlern bekannt Operationen die
nicht die geringſte Beeinträchtigung hinterlaſſen haben Aber wenn es
zutrifft was ein Berliner Abendblatt über die Vorgeſchichte der am Kaiſer
vollzogenen Operation meldet der Eingriff ſelbſt hat nach der Nat
Ztg nicht viel mehr als eine Minute beanſprucht daß der Kaifer
ſchon vor Wochen an Unbequemlichkeiten im Halſe litt und daß eine
Unterſuchung das Vorhandenſein eines gutartigen Polypen ergab dann
wäre es ſeitens der Regierung zweckmäßig geweſen die Oeffentlichkeit in
entſprechender Weiſe vorzubereiten ſtatt daß die Oeffentlichkeit unvermittelt

vor eine vollzogene Tatſache geſtellt wurde Wir entſinnen uns nicht im
Hofbericht der letzten Wochen oder ſonſt einem amtlichen oder halbamt

lichen Bericht irgend eine Andeutung über die Unpäßlichkeit des Kaiſers
gefunden zu haben Auch die auswärtigen Höfe ſcheinen von der Erkrankung
nicht unterrichtet geweſen zu ſein Bei dem begreiflichen Jntereſſe das die
Bevölkerung an dem geſundheitlichen Befinden des Kaiſers nimmt iſt der
Befehl dankenswert daß die Oeffentlichkeit ſofort eingehend und ſtreng

wahrheitsgemäß über den ferneren Verlauf der Erkrankung verſtändigt
werden ſoll

Von anderer Seite wird uns geſchrieben Welche gewaltige Popularität
unſer Kaiſer in ganz Europa genießt hat ſich jetzt wieder gezeigt Mag
man da und dort nicht mit allen Jdeen des Monarchen einverſtanden ſein
mag ſein feuriger Geiſt den und jenen finden der ihm nicht zu folgen
vermag das iſt doch den Deutſchen nicht blos ſondern allen Nationen
klar geworden daß der dritte Hohenzollernkaiſer einen impoſanten Charakter

darſtellt einen ganzen Menſchen Reichskanzler Graf Bülow hat im Reichs
tage während deſſen letzter Seſſion geſagt Der Kaiſer iſt kein Philiſter
Dieſem Wort hat ſogar der Führer der ſozialdemokratiſchen Partei der
Abg Bebel rückhaltlos zugeſtimmt Herrſchte in der Welt nur halb ſo
viel Vorurteilsfreiheit wie ſie dem deutſchen Kaiſer innewohnt es würde

Von Königs Gnaden
Roman von Julia Jobſt
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1 Kapitel
Welch ein Wetter
Hagelböen peitſchten Roß und Reiter und der edle Renner

ſchüttelt ſich unwillig unter dem weißen Feind der ihn mit
harten Eisgraupeln bis zum Schmerzbewußtſein überſchüttet

Aprilwetter lacht es herausfordernd in das wüſte Treiben
und die hellen durchdringenden Augen des Freiherrn von Sel
bitz lugen ſcharf aus nach dem ſchmalen Weg der durch Wieſen
und Moorland führt und in dem Wirrwarr der Lüfte kau
zu erkennen iſt

Donnerwetter doch nicht gerade in den Bruch hinein
fluchte er laut als das Waſſer unter den Hufen des geängſtig
ten Pferdes aufſpritzte Daß das Unwetter mich juſt hier
überfallen mußte Stopp Hektor ſo mein gutes Tier

Jetzt fühlte er wieder feſten Boden unter ſich Wenn doch
der Hagel ein wenig nachlaſſen wollte Aprillaunen währen
nicht lange gerade wie die der ſchönen Weiber

Huſſa rief es plötzlich in ſeiner Nähe
biſt Du es

Eine Frauengeſtalt auf dem Rücken eines Pferdes tauchte
unverſehens vor ihm auf kam ſie von rechts von links oder
vor ihm gerade aus dem Bruch

Dagmar Du biſt ja rein des Teufels
Wetter draußen auf der Walküre

So liebe ich es gerade wenn alles drunter und drüber
geht und die Walküre und ich vertragen uns immer

Sie hielt jetzt neben ihm dicht drängten ſich die ſchnau
benden Roſſe aneinander als wollten ſie gegenſeitig Schutz
ſuchen vor Hagel und Sturmwehen

Du haſt Dich lange nicht bei mir ſehen laſſen Erich
jagte die kühne Reiterin aus den blauen Augen einen ſcharfen

Schwager

Bei dieſem

Blick auf ihn werfend während die ſchlanke Hand ſchier unge
duldig die mächtigen dunkelroten Haarmaſſen wieder zu feſſeln
verſuchte welche in lockiger wunderbarer Pracht vom Sturm
wind zum Teil gelöſt das blaſſe Geſicht umflogen

Laß es hängen Dagmar der Sturm peitſcht es doch gleich
wieder herunter Doch nun nach Hauſe den Tod kannſt Du
Dir holen in dieſer Kälte

Poſſen Erich das iſt doch das erſte Mal nicht daß ich
bei ſolchem Graus draußen bin Du kennſt mich doch die
Nordlandstochter Und gib acht gleich haben wir wieder
Sonnenſchein

Noch einmal ſtob es vom Himmel was herunter wollte
Tier und Menſchen beugten ſich vor der Gewalt der Elemente
Unbeweglich ſtanden die edlen Tiere dann und wann ein un
geduldiges Schnauben hören laſſend Schnell wie der Blitz
hatte ſich Selbitz hinübergebeugt zu der ſchönen Reiterin und
ihr ſeinen Mantelkragen übergeworfen

Erich ich bitte Dich welche Faxen rief Dagmar ab
wehrend während ein dunkles Rot über ihre bleichen Wangen
flog bei der beängſtigenden Nähe des kühnen ſchönen Männer
antlitzes welches ihr in köſtlicher Frohlaune entgegen lachte

Gefangen gefangen ſchöne Schwägerin
Ein Ruck und die ſchlanke Geſtalt war frei Selbitz ſah

noch den fankelnden Blitz den ihre blauen Augen ſprühten
dann hieb die zarte Frauenhand die Flanken der Walküre mit
der Gerte daß das erſchreckte Tier einen langen Satz nach
vorne machte

Dir wäre es auch gut wenn Dich wieder ein Herr
meiſterte rief Selbitz ihr voller Zorn nach wäre er durch ihr
Ungeſtüm doch beinahe heruntergeworfen worden deun ſeine Rappe
ſtieg kerzengerade

Ob ſie es gehört hatte Ein glockenreines Lachen war ihre
Antwort während die Walküre unter der leichten Laſt auf dem
ſchmalen Wege davon ſtürmte gefolgt von dem laut auf
wiehernden Rappen Jetzt bog Dagmar in den breiten Land

weg ein der in ſchnurgerader Linie auf Wolfshagen zu führte
und verhielt ihren Goldfuchs um Selbitz heran kommen zu
luſſen Als er in Hörweite gelangt war deutete ſie mit der
Reitpeitſche vor ſich hin

Sieh doch Selbitz wie Wolfshagen ſich freut Dich end
lich wieder erwarten zu dürfen

Er folgte der weiſenden Frauenhand Da lag in lichtem
Sonnenſchein das zierliche Schloß inmitten der hohen Wipfel
mächtiger Edeltannen welche es im Halbkreis umſtanden Die
ſich vor demſelben ausbreitenden grünen Wieſen und Felder lagen
unter weißer Decke die Landſchaft hatte ſich für kurze Zeit
in übermütiger Laune ein Winterkleid übergeworfen Der
toſende Sturm rauſchte jetzt als weich koſendes Lüftchen in
den dunklen Nadeln der ewig grünen Bäume welche weiß be
ſäumt waren als trügen ſie Rauhreif

Sehen ſie nicht aus wie lauter Chriſtbäume Dagmar
fragte Selbitz als er das reizende Bildchen beim Näherkommen
immer deutlicher ſchaute Das paßt zu meiner Stimmung
mir iſt ſo feſtlich zu Sinn

Frau v Selbitz warf einen fragenden Blick auf ſein Antlitz
welches wie von innen heraus durchleuchtet ſchien von irgend
einer großen Freude

Was Du nur haſt ich kenne meinen geſtrengen Herrn
Schwager und Vormund gar nicht wieder

Später ſpäter Schwägerin wehrte Selbitz ab Es
bleibt Dir nicht erſpart mich anhören zu müſſen

Er ſprang gewandt zu Erde ſie waren jetzt vor dem
Schloß angelangt und ehe der Diener herbeieilte hielt er
die biegſame Geſtalt in den Armen und ließ ſie zur Erde
gleiten Raſch ſchritt ſie ihm voran und trat in die große
Halle ein in welche man gleich vom Eingang aus gelangte

Du entſchuldigſt mich Schwager in einigen Minuten
ſtehe ich Dir wieder zur Verfügung Du trinkſt doch eine
Taſſe Tee mit mir

Unter einer Bedingung Dagmar daß Du es Dir nach



Delle Wailtwochbeſſer um die Beziehungen der Nationen zu einander ſtehen Die Operation
welcher der Kaiſer ſich unterziehen mußte hat dieſe gewaltige Popularität
welche er genießt wieder klar geſtellt Dieſe Operation bedeutet zum Glück

nicht daß der Kaiſer krank iſt Wenn ſich Tauſende und Abertauſende in
Gedanken rückwärts in die Vergangenheit wenden ſo kann das doch ohne
Beimiſchung von Sorge geſchehen Als der deutſche Kronprinz der ſpätere
Kaiſer Friedrich leidend wurde begann mit dem erſten Bericht von der
Krankheit auch die Periode der Meinungs Verſchiedenheiten die ſo lange
anhielt bis kein Meinungsſtreit mehr obwalten konnte Davon kann
heute abſolut keine Rede ſein klar und zweifellos ſagt die wiſſenſchaftliche
Autorität nachdem die ganze Polypen Erſcheinung entfernt worden ſie
alſo vollſtändig unterſucht werden konnle daß keine Bedenken obwalten
Wäre Kaiſer Friedrich nicht von einem Halsleiden befallen geweſen der
kleinen Operation ſeines Sohnes wäre überhaupt keine beſondere Beachtung
geſchenkt worden Wie oft zeigen ſich ſolche Erſcheinungen bei Tauſenden

ohne daß ſich die Betreffenden irgend welcher Erwägung hingeben Und

daß es im vorliegenden Fall nicht ſchwerer geſellt zur Teilnahme die
Freude

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 9 November Hofnachrichten Wie W T von
verläßlichſter Seite erfährt iſt das Befinden des Kaiſers auch weiter
durchaus zufriedenſtellend Der Kaiſer arbeitete heute längere Zeit mit
dem dienſttuenden General à la znite v Löwenfeld An den König von
England hat der Kaiſer anläßlich deſſen heutigen Geburtstages ein
längeres Glückwunſchtelegramm gerichtet Zu morgen vormittag ſind zu
Vorträgen beſtellt der Chef des Militärkabinetts der Chef des Admiral
ſtabes und der Chef des Marinekabinetts

Ein angeblicher Scherz des Kronprinzen wird in
folgendem erzählt Als der Kronprinz ſich neulich im Zirkus Buſch die
Löwendreſſuren der Miß Heliot angeſehen hatte fragte er wie die

Welt am Montag wiſſen will die Dompteuſe nach der Vorſtellung ob
er eines der Tiere in ihrer Gegenwart ſtreicheln könne Miß Heliot er
widerte daß der Löwe ſich zwar ganz gewiß recht manierlich benehmen
werde erklärte ſich aber doch außer ſtande die Verantwortung dafür zu
übernehmen worauf der Kronprinz mit einer ſcherzhaften Bemerkung auf
ſeinen Wunſch verzichtete

Seit Mommſens Tode ſind ihm viele Nachrufe von allerlei
Art gewidmet worden Den Vogel hat aber zweifelos das Zentrums
blättchen von Radolfs ell im ſüdlichen Baden das den ſchönen Namen

Die freie Stimme führt abgeſchoſſen Es ſchreibt zum Tode Momm
ſens den folgenden glänzenden Nachruf Berlin Der Profeſſor Momm
ſen Sohn eines lutheriſchen Paſtors iſt 86 Jahre alt geworden und galt
als großer Kenner der altrömiſchen Geſchichte obwohl er von Haus
aus Juriſt war Er war ſo recht ein hoffärtiger deutſcher Pro
feſſor einer von denen die glauben andere Leute ſeien Eſel beſonders
wenn ſie katholiſch oder nicht ihrer Meinung ſind So laufen noch
viel herum auch ſolche die viel weniger wiſſen als Mommſen Die
L N bemerken dazu Auf Geiſtes und Herzensbildung des Autors

einzugehen erübrigt ſich wohl jedenfalls wußte er wohl viel weniger
als Mommſen Der Redakteur der Zeitung in Radolfszell die die angeführte Notiz brachte iſt aber der päpiche Geheimkämmerer

und Schnlinſpektor Stadtpfarrer und Dekan Friedrich
Werber in Radolfzell

Nach einer Meldung des Kaiſerlichen Gouverneurs von
Deutſch Südweſtafrika liegt in Windhoek eine Beſtätigung der ausengliſchen Quellen ſtammenden Nachrichten über die Ereigniſſe im Süden

des Schutzgebietes nicht vor während wie ebenfalls gemeldet wird die
zwiſchen Windhoek und Keetmanshoop beſtehende heliographiſche Verbindung
ſich nach wie vor in Betrieb befindet Letzterer Umſtand läßt auch er
warten daß demnächſt nähere Berichte über das Vorgefallene in Berlin
eingehen werden Die Entfernung zwiſchen Keetmanshoop und dem
Schauplatz der Unruhen bei Warmbad beträgt etwa 260 Kilometer
Wie der Kaiſerliche Generalkonſul in Kapſtadt unter dem 9 meldet ſind
die Bondelzwarts in die Kapkolonie eingefallen und hat ein Kampf mit
der dortigen Polizei ſtattgefunden

Der Nationalzeitung wird von zuverläſſiger Seite beſtätigt
daß die neue Militärvorlage die dieſer Tage angekündigt wurde
vorläufig nicht zu erwarten iſt Das Quinquennat ſoll um ein Jahr
verlängert werden Die Friedenspräſenzſtärke bleibt alſo einſtweilen die
alte Was auf anderen militäriſchen Gebieten an Reformen angebahnt
wird wird teils im Etat teils in beſonderen Vorlagen erſcheinen

Der neue Reichstag iſt noch nicht zu ſeiner erſten Seſſion
einberufen und ſchon ſind drei ſeiner Mitglieder geſtorben zuerſt
Röſicke dann v Sperber und nun der ſozialdemokratiſche Abgeord
nete Cigarrenfabrikant Franz Hofmann in Chemnitz Da außerdem
der ehemalige Paſtor Göhre ſein Mandat niedergelegt hat ſo ſind
was wohl bisher noch nicht dageweſen vor der Eröffnung der erſten
Seſſion des Reichstages ſchon vier Mandate erloſchen

Mehrere franzöſiſche Blätter hatten in einem aus München
datierten Telegramm verbreitet die ehemalige Kronprinzeſſin von
Sachſen Gräfin Montignoſo habe einen Selbſtmordverſuch gemacht
und ſei überhaupt nicht mehr bei klarem Verſtande Demgegenüber
ſtellt die Schweizeriſche Depeſchen Agentur feſt daß der Anwalt der Gräfin
Advokat Lachenal am Montag briefliche Mitteilungen von Schloß Ronno
Departement Rhöne erhielt aus denen hervorgeht daß ſeine immer noch

dort weilende Klientin ſich der beſten Geſundheit erfreut
Mainz 9 November Heute fand die feierliche Ueberführung der

Leiche des Biſchofs Dr Brück nach dem Dome ſtatt Das Pontifikal
Requiem zelebrierte der Erzbiſchof von Freiburg Nörber Außerdem waren
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dem durchkälteten Ritt ganz bequem machſt Jch ſehe es Dir
an wie Du vor Kälte zitterſt

Alſo im warmen Schlafrock und Pantoffeln Selbitz ent
gegnete ſie neckiſch während ihr Auge lächelnd den beſorgten
Ausdruck gewahrte mit dem er ihre bebende Geſtalt überflog

Ja ich befehle es Dir kraft meines Amtes als wohl be
ſtallter Vormund

So erwarte ich Dich denn in einer Viertelſtunde in
meinem Zimmer am brennenden Kamin Noch einen Hand
kuß warf ſie ihm zu übermütig wie ein Kind trotz ihrer
Witwenſchaft

Kopfſchüttelnd folgte ihr ſein Blick dann entledigte er ſich
mit Hilfe eines herbeigerufenen Dieners ſeiner durchnäßten
Hüllen ordnete flüchtig ſein Haar und warf ſich in der Nähe
des rieſigen Kachelofens in einen bequemen Seſſel mit einem
verträumten Ausdruck Umſchau haltend in dem wohlbekannten
Raum den ſein verſtorbener Bruder mit der Ausbeute ſeiner
überſeeiſchen Fahrten ausgeſtattet hatte Da waren die primi
tiven Waffen der Südſeeinſulaner der Jndianer und Neger
ſtämme Afrikas kunſtreiche Handarbeiten Chinas und Japans
ſchmückten die Wände und wertvolle Bronzen ſtanden umher
Kuno v Selbitz war Marineoffizier geweſen bis ihn die Folgen
eines bösartigen Fiebers zwangen den Abſchied zu nehmen
um ſich mit dem Titel eines Korvettenkapitäns auf das von
ſeinem Bruder dem Majoratsherrn auf Stechow bisher ver
waltete kleinere Familiengut Wolfshagen zurück zu ziehen
welches ihm dem zweiten Sohne nach des Vaters Tode zu
gefallen war

Vor zwei Jahren hatte ihn der Tod von ſeinen Leiden er
löſt nach nur vierjähriger Ehe mit Dagmar v Todſen Tochter
eines Großgrundbeſitzers in Schleswig Ein Töchterchen hatte
ſie ihm geboren welches jetzt vier Jahre alt war

Ob Dagmar ihrem Manne nachtrauerte
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und ven Sagailreis
anweſend die Biſchöfe von Limburg Trier und Fulda die Aebte von
Marialagach und Marienſtatt Staatsminiſter Rothe Vertreter der Behörden
ſowie Abordnungen ſtudentiſcher Verbindungen und zahtreiche Vereine
Als Vertreter des Großherzogs legte Oberhofmeiſter Weſterweller v Anthoni
am Sarge einen Kranz nieder

Oeſtreich Ungarn
Teilnahme für Kaiſer Wilhelm

Die Nachricht von der Vperation an dem deutſchen Kaiſer wurde in
Wien am Sonntag mittag durch Aushängebogen der Zeitungen bdekannt
verbreitete ſich wie ein Lauffeuer durch die Stadt und bildete den ganzen
Tag den Mittelpunkt der Erörterungen Die Teilnahme der Bevölkerung
war umſo wärmer als Zehntauſende vor wenigen Wochen den Kaiſer bei
ſeinem Einzug in Wien geſehen und ihm zugejubelt hatten Man begann
erſt aufzuaimen als bekannt wurde daß das Leiden ein gutartiges ſei
Die nach Eintreffen der Mitteilung der Nordd Allgem Ztg von
Journaliſten hefragten hervorragenden Laryngologen Hofrat v Schroetter
und Chiari ertlärten daß es ſich nach dem Bericht des Geheimrats
Orth ganz beſtimmt um eine gutartige ſehr häufig vorkommende
Neubildung handelt die in zwei bis drei Wochen vollſtändig ausgeheilt
ſein dürfte Die Neue Fr Pr widmet der Operation des Kaiſers einen
Leitaufſatz und ſagt Die lebhafte Sympathie mit der Perſönlichkeit desKalſech Bukem kommt bei dieſem Anlaſſe der glücklicherweiſe keine tiefere

Beunruhigung hervorzurufen geeignet iſt zu aufrichtigſtem Ausdruck Sie
verbindet ſich mit der Sympathie für das deutſche Volk welches den
Kaiſer mit der Hoffnung baldigſter Wiederherſtellung umgibt Es war
ſoeben wieder erſt bevor der Kaiſer ſich nach Berlin begab um den
Polypen aus ſeinem Halſe entfernen zu laſſen eine a r zu Gunſten
des Friedens die er mit dem Zaren in Wiesbaden und Wolfsgarten hatte
und dieſe Begegnung war die Ergänzung der Wiener Feſttage während
des Beſuches des Kaiſers Wilhelm bei dem Kaiſer Franz Joſef die Kom
plettierung der großen Friedensmanifeſtationen deren Mittelpunkt die
Jagdtage von Mürzſteg bildeten Man darf daran erinnern indem man
der Freude Worte leiht daß die Krankheit des Kaiſers Wilhelm einen
raſchen und glücklichen Verlauf zu nehmen im Begriffe iſt Wilhelm II
iſt eine mächtige und erprobte Säule des Friedens wir wiſſen es in
OeſtreichUngarn dem er ein treuer und verläßlicher Verbündeter iſt und
wir empfinden es wie eine koſtbare Beruhigung für uns ſelbſt daß es
keine ſchwere und drohende Krankheit iſt welche den Freund unſeres Kaiſers
und unſerer Monarchie für eine kurze Friſt der vollen Wahrnehmung der
Regierungsgeſchäfte entzieht Bald hoffentlich wird er wieder in un
geminderter Friſche und Willenskraft am Steuer ſtehen als die Jnkarnation
des modernen Herrſchers als die aus Romantik und Realismus zuſammen
geſetzte nimmer ſich Ruhe gönnende Perſönlichkeit auf dem mächtigen
Throne mit welcher in dieſen Tagen menſchlicher Teilnahme von überall
her die aufrichtigſte Sympathie ſich kundgibt

Jtalien
Selbſtmord eines Miniſters

Der neuernannte Finanzminiſter Roſano hat ſich am Montag nachts
in Neapel erſchoſſen noch ehe er dazu gelangt war ſeine Portefeuille
formell zu übernehmen Er machte durch einen Revolverſchuß den er in
feinem Privatbureau gegen ſich abgab ſeinem Leben freiwillig ein Ende
Der Grund von Roſanos Selbſtmord dürfte in der von den Sozialiſten
gegen den Miniſter eröffneten Kampagne zu ſuchen ſein Noch am Sonn
tag erſchien in einem negpolitaniſchen Blatte ein Artikel des Genoſſen
Bergamasko der erklärt er habe ſeinerzeit dem Deputierten Roſano
5000 Lire bezahlt damit dieſer ihn vom Zwangsdomizil befreie und
Roſano habe ihm dies auch erwirkt Auf dieſe Veröffentlichung hin er
ſuchte Giolitti den Miniſter brieflich ſich zu verantworten Roſano ant
wortete mit dem Selbſtmord Roſano der übrigens in ſeiner Jugend aus
unglücklicher Liebe ſchon einmal einen Selbſtmord verſucht hatte hinterließ
folgenden Brief an ſeine Frau Jch bin ein Chrenmann und ſterbe als
ſolcher aber ſeit 30 Tagen hat ſich über mich eine ſolche Flut von An
klagen ergoſſen daß ich nicht widerſiehen kann Jch verzeihe meinen
Söhnen welche mir viel Kummer bereiteten meinen Feinden die mir ſo
übles zufügten Die Zukunft wird mir Gerechtigkeit werden laſſen Ver
zeihe auch du Pietro

Roſano war mit Giolitti dem neuen Miniſterpräſidenten eng be
freundet und ſoll ihm ſchon 1893 als Unterſtaatsſekretär bei Unterdrückung
der Banka Romana Affäre gute Dienſte geleiſtet haben Damals wurde
er offen der Unterſchlagung amtlicher Gelder beſchuldigt Deshalb wurde
ſeine Berufung in das Miniſterium jetzt ſofort von den Sozialiſten zum
Anlaß genommen um Giolitti heftig anzugreifen Roſano wurde aber
auch von der äußerſten Linken als rückſichtsloſer Wahlmacher gefürchtet
Er war einer der berühmteſten Advokaten namentlich in Schwurgerichts
fachen auch in dem vor kurzem durchgeführten Senſationsprozeß Palizzolo
trat er als Verteidiger auf Als Abgeordneter dem linken Zentrum an
gehörend vertrat er abwechſelnd Caſerta und Averſa Jm Jahre 1900
verlor er ſein Kammermandat als aber Giolitti Miniſter geworden war
verſchaffte er es ihm 1901 in einer Erſatzwahl wieder

Frankreich
Papſt Pius X über Frankreich

Der franzöſiſche Publiziſt Des Houx iſt vom Papſt empfangen
worden und berichtet darüber im Matin daß Papſt Pius im Laufe der
Unterredung u a folgendes geſagt habe In Frankreich hat man eine
Politik einſeleitet die ich als eine gottesmörderiſche bezeichnen möchte
denn indem man die Gläubigen bedrängt zielt man auf Chriſtus ab deſſen
Demütigung man nun an der Kirche erneuerte Die Gläubigen müſſen
ſich deshalb in vollſter Eintracht in Chriſtus zuſammenſcharen durch den
geringſten Zwiſchenfall geben ſie den gottloſen Gegnern eine Angriffsfläche
Die Kirche gehört keiner Partei an Gibt es nicht Republiken wo die
Katholiken das vollſte Maß ihrer Freiheit und Rechte genießen Der
Kardinalerzbiſchof von Baltimore hat mir einmal erzählt mit welcher
Zuvorkommenheit er vom Präſidenten Rooſevelt aufgenommen wurde
obgleich dieſer Proteſtant iſt Müſſen die franzöſſchen Katholiken nicht
das Los beneiden das die Katholiken im proteſtantiſchen England
gefunden haben Müſſen ſie nicht die Stellung beneiden die die
deutſchen Katholiken unter der Herrſchaft des proteſtantiſchen deutſchen
Kaiſers errungen haben

Großbritannien
Mitgefühl mit Kaiſer Wilhelm

Anläßlich der an Kaiſer Wilhelm vorgenommenen Operation ſchreibt
der Globe das engliſche Volk habe mit nicht minder großer Ueber
raſchung wie das deutſche erfahren daß der Kaiſer ſich einer Operation
unterzogen habe Der Kaiſer hätte mit der ihm eigenen Selbſtbeherrſchung
weder durch Worte noch durch Taten das Vorhandenſein irgend einer
Urſache zur Beſorgnis verraten Es ſei für die königlichen Verwandten
in England und für das allgemeine Publikum beruhigend zu hören daß
das Befinden des hohen Kranken ſo gut ſei wie man nur hoffen könne
Alle Klaſſen der Bevölkerung brächten der Kaiſerin der kaiſerlichen Familie
und dem deutſchen Volke große Teilnahme entgegen St James
Gazette ſagt Wenn es von unſerm König abgeſehen einen Monarchen
gibt für den das engliſche Volk aufrichtige unwandelbare Achtung und
Zaneigung hegt iſt es der Deutſche Kaiſer die Nachrichten über die
Operation werden daher in England mit tiefſtem Bedauern und wirklich
beſorgter ehrerbietiger Teilnahme aufgenommen Das Blatt wünſcht dem
Kaiſer baldige Geneſung und betont daß das ganze engliſche Volk dieſen
Wunſch teile Auch die Weſtminſter Gazette hebt hervor daß jedermann
in England die Nachrichten aus Berlin mit er Teilnahme verfolge
und dem Kaiſer raſche und völlige Wiederherſtellung wünſche

Aus der lmgebung
Merſeburg 9 November Ueberfahren Auf hieſigem Güter

bahnhofe ſcheuten geſtern die Pferde eines beladenen Rübenwagens vor
einer Rangiermaſchine wodurch der Geſchirrführer der die Tiere zu halten
verſuchte mit einem Fuße unter den Wagen geriet und überfahren wurde
Der ſchwer verletzte Mann mußte nach Hauſe gefahren und in ärztliche
Behandlung gegeben werden

Weißenfels 9 November Jn die Saale geſprungen iſt
geſtern abend gegen 8 Uhr oberhalb des Etabliſſements Bad eine unbe
kannte Frau angeblich geſetzteren Alters Wie erzählt wird ſoll die Frau
kurz vorher mit einem Tragkorbe auf der alten Saalebrücke umhergelanfen
ſein unter dem wiederholten Selbſtgeſpräch Jch geh in die Saale
Einige Männer wollen ſie beruhigt haben kurz darauf ſah man ſie ins
Waſſer ſpringen Angeblich ſoll die Frau aus Naumburg ſein

11 obember r 200x Torgan 9 November Unfall Leichenfund Beim
Felddienſt verunglückte in der Nähe von Zinna der Leutnant Meſ
ſcheider im 72 Jnf Regt durch einen Sturz vom Pferde Der Ver
unglückte erlitt einen Beinbruch Aus der Elbe gezogen wurde in
Nähe von Proſchwitz der Kaufmannslehrling Löſche aus Dommitzſch der
eit einiger Zeit vermißt wurde

Kloſtermansfeld 8 November Feuer In vorvergangener
Nacht bald nach 11 Uhr erönte Feuerlärm in unſerm Orte Es brannte
der Dachſtuhl im Schuhmachermeiſter Wenzel ſchen Gehöft in der
Siebigeröderſiraße Die Feuerwehr die ſchnell zur Stelle war vermochte
dem Feuer bald Halt zu gebieten und es niederzuzwingen ſo daß nur de
Das genannten Gebäudes zerſtört wurde

Ziegelrode 9 November Selbſtmord te nachmit
machte der Jnvalid Kunze ſeinem Leben durch Erhängen in ſeiner
Wohnung ein gewaltſames Ende Jahrelanges ſchweres Siechtum mag
den Entſchluß zu dieſer bedauerlichen Tat in dem 54 jährigen Manne
haben reifen laſſen

Laque 9 November Diemenbrand Ein in ſüdlicher Rich
tung des Dorfes ſtehender Getreidediemen des Gutsbeſitzers Herrn G
Kleiter wurde geſtern Abend gegen 7 Uhr durch Feuer eingeäſchert
Näheres über die Entſtehungs Urſache iſt nicht bekannt

Köſen 9 November Bürgermeiſterſtelle Die Stadt
verordneten haben beſchloſſen das Gehalt der jetzt erledigten Bürgermeiſter
ſtelle wieder auf 3 Mk feſtzuſetzen ſtatt der bisher gewährten und
nun anderweit zu vermietenden Dienſtwohnung aber Mk Woh
nungsgeld zu zahlen Eine öffentliche Ausſchreibung der Stelle zu der
ſchon eine Reihe Meldungen vorliegen erfolgt nicht

Lokales
cDer Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 November
Durchreiſe Auf dem Wege von Altenburg nach Bückeburg reiſte

geſtern abend kurz nach 7 Uhr die Fürſtin von SchaumburgLippe
durch unſeren Bahnhof

Geh Ober Poſtrat Braune Am Sonntag verſchied in
Halle an den Folgen eines Schlagaufalls der Ober Poſtdirektor a D
Geheimer Ober Poſtrat Auguſt Braune Der Berblichene wurde am
24 Auguſt 1818 in Zehdenick Uckermark geboren und ſtand mithin bei
ſeinem Ableben im 86 Lebensjahre Jn den Poſtdienſt trat er am
25 Januar 1836 ein Schon 1850 erfolgte ſeine Ernennung zum Poſtrat
und 1858 ſeine Beförderung zum Ober Poſtdirektor in Minden Weſtfalen
Jm Jahre 1866 übernahm er die Verwaltung der Ober Poſtdirektion in
Halle an deren Spitze er 23 Jahre lang bis zu ſeinem Uebertritt in
den Ruheſtand verblieb er Verblichene galt in der Poſt und
Telegraphenverwaltung als ein hervorragend befähigter und tüchtiger
Organiſator Dieſer Wertſchätzung verdankte er u daß er im Kriege
1866 mit der Regelung und Leitung des Feldpoſt Relaisdienſtes in Bayern
und Sachſen betraut würde Neben je einem Mecklenburgiſchen
SachſenErneſtiniſchen und Waldeck ſchen hohen Orden er den König
lichen Kronenorden 2 Kl und den Roten Adlerorden 3 Kl mit der
Schleife Der Beamteuſchaft des Ober Poſtdirektionsbezirks Halle iſt
die große Herzensgüte und das ſtets hilfsber eite Wohlwollen das Braune
im dienſtlichen wie außerdienſtlichen Verkehr betätigte noch in beſter Er
innerung Er beſaß in weiten Kreiſen viele Freunde die ihm innigſte
Verehrung über das Grab hinaus bewahren werden Ehre ſeinem
Andenken

Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge
nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sißzung die Verſepung des
Mittelſchullehrers Richard in den Ruheſtand und bewilligte den Hinter
bliebenen eines verſtorbenen ſtädtiſchen Beamten Witwen und Waiſen

enſionper Stadtverordnetenwahl Bei der geſtrigen Wahl der I Abteilung
wurden mit 84 bis 89 Stimmen gewählt die Herren Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Dr Keil Kaufmann Paul Kobe Baurat
Reck Regierungsbaumeiſter Kallmeyer Salinendirektor Zell und
Stadtbaurat a D Kortüm

Fernſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
dorf Radewell ſind Auerbach i B Sprechgebühr 1 Mk

m

Frankenberg i S Pfg LichtenſteinCollnberg 50 Pig Mar
neukirchen 1 Mk Oelsnitz i Erzgeb G is Oelsnitz i V 1 Mk
Sachſenberg i S 1 Mk Treuen 1

Weltpanorama Gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche wird eine
beſonders intereſſante Reiſe unternommen es geht uach Norwegen und
Schweden wobei alle die herrlichen Punkte beſucht werden welche Kaiſer
Wilhelm auf ſeinen Nordlandsſahrten berührt hat und die auf ihn eine
ſo große Anziehungskraft ausüben daß er alljährlich auf einige Wochen
dahin geht Wer die prächtigen Aufnahmen im Panorama betrachtet
lernt die Vorliebe unſeres Kaiſers für Schweden und Norwegen verſtehen
Es ſind in der Tat großartige Bilder von eigenartigem Reize die an den
Augen der Beſchauer vorüberziehen und niemand ſollte es verſäumen dem
Panorama einen Beſuch abzuſtatten um für wenig Geld in kurzer Zeit
die nordiſchen Länder auf die bequemſte Weiſe kennen zu lernen Nächſte
Woche Tegernſee Schlierſee

Stadttheater Mittwoch wird Verdis Oper Ein Maskenball
zum letzten Male gegeben Beamtenkarten giltig Am Donnerstag
folgt der zweite Abend der Trilogie Walleuſtein mit dem Trauerſpiel
Wallenſteins Tod Die nächſte Aufführung der Operette Madame

Sherry findet am Freitag ſtatt Der Königliche Kammerſänger Fran
cesco Andrade wird am Dienstag den 24 November am Stadt
theater in Halle gaſtieren Billetbeſtellungen für dieſes Gaſtſpiel werden
von heute ab an der Theaterkaſſe entgegengenommen Die Neue Sing
Akademie veranſtaltet am Bußtag den 18 ds Mits im Stadttheater
eine Aufführung des Oratoriums Elias von Mendelsſohn

Neues Theater Am Mittwoch geht Pierre Wolffs reizendes
Luſtſpiel Das große Geheimnis das auch bei der zweiten Aufführung
einen durchſchlagenden Erfolg erzielte in Szene während am Donnerstag
auf vielſeitigen Wunſch nochmals Guſtav v Moſers überaus luſtiges
Stück Der Salontyroler zur Aufführung kommt Herr Direktor Mauthner
hat Herrn Karl Schönfeld von Berlin für ein Gaſtſpiel am Nenen Theater
gewonnen und wird der geſchätzte Künſtler der leider nur einen Abend
in Berlin abkommen kann hier am Sonnabend den 14 d Mts gaſtieren

Der 2 populär wiſſenſchaftliche Vortrag im Gemeinde
hauſe zu St Georgen findet am nächſten Donnerstag den 12 d Mts
abends 8 Uhr ſtatt Herr Profeſſor Dr Lübbert wird über die Morih
burg ſprechen und damit ein für uns Hallenſer überhaupt gegenwärtig
aber noch beſonders intereſſantes Thema behandeln Eintrittskarten ſind
beim Kaſtellan des Gemeindehauſes zu haben

Evangeliſcher Bund Zweigverein Halle Zu einer impoſanten
Veranſtaltung geſtaltete ſich die geſtern abend in den Kaiſerſälen ab
gehaltene Lutherfeier am Vorabend des Geburtstages des großen Refor
mators Herr Profeſſor Schmidt begrüßte zunächſt in einer kurzen Au
ſprache die ſtattliche Verſammlung und wies darauf hin daß trotz der
Jahrhunderte die uns von der Zeit Luthers trennen dieſer doch noch
immer lebendig und neu ſei Nach einem Geſangsvortrage des Kirchen
chors Ulriciana unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Hugo Hache
ſang die Verſammlung den 1 Vers des Lutherliedes Eine feſte Burg iſt
unſer Gott Dann hielt Herr Prof Dr Rauch aus Roßleben einen ein
drucksvollen und mit jubelndem Beifall aufgenommenen Vortrag über das
Thema Das Merſeburger Kaiſerwort über Luther und ſein k ein
Wort im Sinne des Evangeliſchen Bundes Unſer Kaiſer habe bei dem
Feſtmahl der Provinz herrliche Worte geſprochen die die deutſchen evan
geliſchen Herzen höher ſchlagen laſſen Das Wort des Kaiſers daß in
Wittenberg der größte deutſche Mann ſeine große befreiende Tat begann
indem er die Schläge ſeines Hammers aufweckend erſchallen ließ über die
deutſchen Gefilde ſei ſo recht den evangeliſchen Chriſten aus dem Herzen
geſprochen und man könne die vollſte Ueberzeugung haben daß der Kaiſer
damit auch ſeine innerſten Gedanken ausgeſprochen hat daß er geſonnen
iſt einzutreten für die Würdigung des Erbes der Reformation Es war
ein Wort ſo recht im Sinne des Evangeliſchen Bundes an deſſen Be
deutung man nicht deuteln ſolle Vernunft Gewiſſensfreiheit und Autorität
der heiligen Schrift ſind die von Luther vertretenen Hauptgrundſätze die
er auch auf dem Reichstage zu Worms mit bewundernswertem Mute verfochten hat Durch ſeine Tat ſei das Gewiſſen wieder frei geworden und

jeder evangeliſche Chriſt ſei nur ſich und ſeinem Gott verantwortlich jeder
könne ſeines Glaubens leben und wie Friedrich der Große ſagte nach
ſeiner Fagon ſelig werden Die Bibel ſei freigegeben die im Mittelalter
durch päpſtliche Anordnung verboten geweſen Durch die Bibel Ueberſetzung
ſei Luther der Schöpfer der hochdeutſchen Sprache geworden Er habe
gewaltig aufgeräumt mit den Jrrtümern der römiſchen Kirche und unſere
ganze gegenwärtige Kultur ſtehe auf dem Boden der Reformation und
ſei nur durch ſie bedingt geweſen Was Luther getan bleibe die größte
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Mr 265 Mittwoch
de Tat für die ganze Welt Wir Evangeliſchen ſtehen auf dem

Boden der vollſtändigen Gleichberechtigung der Konſeſſionen nicht ſo die
Zacholiken Das Zentrum ſei früher einmal von Bismarck mit Recht
ne politiſche Ungeheuerlichkeit genannt worden Es beſorge die Geſchäfte

nes Ausländers des Papſttums und mache nur Tauſchgeſchäfte zu
Gunſten der Partei Das Zentrum ſei nicht patriotiſch um des Vater
jandes willen ſondern nnr um im Mittelpunkte des nationalen Lebens
p ſtehen um das Heft an ſich zu reißen und die politiſche Macht in die

de zu bekommen Sollte dieſer Fall eintreten dann hätte das deutſche
Folt ſeine Rolle die es ſo ſchön begonnen zu ſpielen aufgehört Zum
Schluß berichtete noch Oberpfarrer Wächtler über die 16 General
verſammlung des Bundes die vom 28 September bis 1 Oktober in
mm getagt hat An den Ausgängen wurde eine Kollekte geſammelt
die einen anſehnlichen Ertrag aufwies

Jm Evangeliſchen Arbeiterverein berichtete am Montag der
gorſitende Werkzeugmeiſter Kühme über den 1 Deutſchen Arbeiter
kongreß in Frankfurt dem er als Delegierter des Mitteldeutſchen Ver
handes der Evangeliſchen Arbeiterſchaft beigewohnt hat Der Vortragende
wies darauf hin wie jetzt zum erſten mal eine ſtattliche Arbeiterſchaft

000 organiſierte Arbeiter ſich vereinigt hat um fortan die Vertretung
der Arbeiterintereſſen nicht der Sozialdemokratie zu überlaſſen da ſie auf
dem Boden des Klaſſenkampfes kein Heil ſondern alle wirkliche Förderung

in auf dem Boden des Geſetzes der beſtehenden Staatsordnung der
Griſtlichen Weltanſchauung finden Er hob hervor wie nur wirkliche
Arbeiter und ſolche die aus dem Arbeiterſtande hervorgegangen ſind
ais Vertreter und zum Worte zugelaſſen waren wie auch in den Ver

dlungen alles Parteigerede abgeſchnitten und immer ſofort zur
praktiſchen poſitiven Arbeit zurückgeführt wurde Ebenſo trat
das energiſche und eben im wirklichen Jntereffe des Arbeiters
enſthafte Beſtreben hervor in der Verſtändigung mit den Arbeit
gebern vorwärts zu kommen Die angeſtrebte Tariſgemeinſchaft nicht
Arbeiter ſondern Arbeitskammern zu dieſen Verhältniswahl damit

t ſozialdemokratiſche Majoritäten allein vertreten ſind ſondern auch
die nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter ihre Vertreter haben das und
mehr noch der ſachliche energiſche friedliebende Geiſt der ganzen Ver
handlungen geben zu der Hoffnung Grund daß hier ein lebenskräftiger
Anfang einer Arbeiterbewegung gegeben iſt die durch poſitive Arbeit
die Arbeiterſchaft von der Bevormundung der Sozialdemokratie befreit in
der man das geſunden ſozialen Fortſchritts erkennen muß

Chriſtlicher Verein Junger Mäuner Weidenplan 5 Donners
tag den 12 Nopember nachmittags 4 Uhr beſondere Verſammiung fürvlaee Paſtor d hält einen Vortrag über Das Handwerk
in alter Jeit Außerdem muſikaliſche Darbietungen Am gleichen Tage
abends S Uhr im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4
öffentliche Verſammlung des Bundes vom Weißen Kreuz Kampf gegendie Unſittlichkeit Die Herren Prof D Lüttgert und Paſtor u
werden Vorträge halten Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Der I kommunale Wahlbezirksverein hat am Mittwoch
den 11 November abends 8 Uhr im Ratskeller Monatsverſammlung
mit folgender Tagesordnung 1 Straßenbahnverhältniſſe 2 Pflaſter
arbeiten 3 Wintervergnügen 4 Kommunales

Der Neue Halleſche Gaſtwirteverein feiert ſein 2 Stiftungs
am Donnerstag den 12 November in den Thaliafeſtſälen

Jm Naturheilverein I wird am kommenden Donnerstag im
großen Saale des Hotel Kronprinz Herr M G Zſchommler Leipzig
einen Vortrag über Skrophuloſe und Elternſfünden halten Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Konzert Auf den morgen Mittwoch in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden Klavierabend des von der geſamten Kritik warm empfohlenen
Pianiſten Anton Förſter ſeien die muſikaliſchen Kreiſe nochmals auf
merkſam gemacht

Ueberfahren Heute mittag gegen 128 Uhr wurde in der
Gr Ulrichſtraße Ecke Dachritzſtraße eine Greiſin Frau Keller ans

Giebichenſtein welche auf dem Straßenpflaſter ausrutſchte von einem
auswärtigen Laſtwagen ſo unglücklich überfahren daß ſie ein Bein brach
Den Wagenführer trifft keine Schuld

Ausgeſetztes Kind Jn der Toreinfahrt des Grundſtücks
Delitzſcherſtraße 13 wurde geſtern abend gegen 6 Uhr von einem Wagen
zußer ein ca 3 Wochen altes Kind männlichen Geſchlechts aufgefunden
und dem Kinderaſyl in der Beeſenerſtraße übergeben Wer das Kind
ausgeſetzt hat konnte bisher nicht ermittelt werden Dasſelbe iſt mit einer
blauen Kinderjoppe bekleidet und war in zwei blau und rotgeſtreifte
Windeln ein leinenes Tuch eine abgetragene zerriſſene braune Männer
ſtricacke und in ein buntes Kopftuch eingewickelt Dasſelbe wurde dem
Kinderaſyl in der Beeſenerſtraße übergeben Mitteilungen die zur Er
mittelung der Herkunft des Kindes dienen können werden von der
Kriminal Polizei Rathausſtraße No 19 Zimmer 62 entgegengenommen

Uunfall Der Wagenbegleiter Louis Haubert ſtürzte in dem
Depot der Halleſchen Straßenbahn in einen Reparaturkanal und erlitt
dabei außer kleinen Wunden am rechten Knie und am Schienbein ſo er
hehliche Verſtauchungen daß er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
das Diakoniſſenhaus gehracht werden mußte

Raſcher Tod Geſtern nachmittag kurz vor 6 Uhr wurde ein
Kaufmann auf Bahnſteig 3 des hieſigen Hauptbahnhofs auf einer Bank
ſitzend tot aufgefunden Ein herbeigerufener Arzt ſtellte als Todesurſache
Herzſchlag feſt Die Leiche wurde nach dem Nordfriedhofe gebracht

Vermiſzt Die 14jährige Hedwig Stolze von hier An der
Univerſität 14 J wird ſeit dem 3 Oktober vermißt Die St iſt groß
für ihr Alter und ſtark gebaut Sie hat dunkelbtondes Haar und iſt
kenntlich an einem kleinen Leberfleck an der rechten Backe Die Mutter
bittet um Mitteilungen über den Verbleib ihrer Tochter

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 10 November Gaſtſpiel der Kammerſängerin

Madame Sigrid Arnoldſon Carmen von Bizet Die Carmen
des Gaſtes iſt uns von früheren Aufführungen her wohl bekannt Jn
bezug auf die Vorzüge der äußeren Erſcheinung auf die Grazie der Be
wegungen und auf eine Auffaſſung die von Anfang bis zu Ende in
tereſſiert hat ſich das Bild ſeitdem wenig verändert an konn nach wie
vor dem Spiele der Frau Arnoldſon welches ſich allerdings nicht ſo
ſehr durch Betätigung eines ſtarken leibenſchaftlichen Temperaments als
durch viele frappierende Züge raffinierter Koketterie und ſeinſter Klein
malerei auszeichnet mit lebhafter Anteilnahme folgen und wird zugeben
müſſen daß die Darſtellung ſowohl im Ganzen als in allen Einzelheiten
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feſſeind und einheitlich iſt Anders liegen die Dinge leider was die ge
ſangliche Leiſtung betrifft Ueber große Stimmmittel verfügte die Künſtlerin
nie aber gegenwärtig hat ſie die volle Herrſchaft über das vorhandene Material
verloren Der Ton gehorcht nicht mehr willig er ſteht nicht feſt Machte
ſich das geſtern weniger ſtörend bemerkbar wie gelegentlich des erſten
Gaſtſpiels in voriger Woche ſo fiel es doch oft recht peinlich auf und zwar
ſchon gleich im erſten Akt bei dem Vortrag der Habanera awour est un
oiseau volage Die einſt ſo entzückende Stimme hat viel von ihrer
Friſche eingebüßt und das läßt ſich eben auch durch die größte Künſſler
ſchaft nicht verbergen Madame Arnoldſon muß ihrem Organ und
ihrer momentanen Dizpoſition Zugeſtändniſſe machen durch welche ſie
dem Dirigenten mitunter nicht geringe Verlegenheiten bereitet Liegt ihr
eine Stelle unbequem ſo eilt ſie dermaßen raſch darüber hinweg daß das
Orcheſter kaum zu folgen vermag verlangſamt aber das Tempo oft über
Gebühr wo es gilt Töne hören zu laſſen die noch den ehemaligen Schmelz undWohllaut beſitzen Kurz die Künſtlerin ſingt ſehr frei und widtur

lich ſie ſolgt ſtets der augenblicklichen Eingebung und ruft damit bei den
übrigen Mitwirkenden die natürlich nicht jederzeit auf das Kommende
vorbereitet ſein können ein Gefühl der Unſſcherheit hervor Daß ihre
Carmen trotz dieſer nicht hinweg zu leugnenden Mängel auch heute noch
Momente von überraſchender Schönheit hat und daß Frau Arnoldſon
dank ihrer Virtuoſität und Routine immer noch bedeutende Wirkungen
zu erzielen vermag ſoll gern anerkannt ſein Sehr gut war Herr Sziro
watka als Don Joſs gelänge es ihm etwas mehr Temperament zu
entwickeln und eine edlere Je lpre zu erſtreben ſo wäre an ſeiner
Wiedergabe der Partie wenig zu tadeln Auch Fräulein Ekeblad hatte
einen ihrer beſten Abende und bot als ſanfte Miegsla im Duett mit Joſé
und in der Arie Akt III viel des Anmutigen und Rührenden Für den
Escamillo eignet ſich Herr Soomer nicht Die Partie liegt ihm zu tief
auch beherrſcht er ſie noch zu wenig um Erfolg damit zu haben Die
Kraft und Energie des Stierkämpfers und das ſiegesgewiſſe Weſen
desſelben vermag er vorläufig nicht genügend zu kennzeichnen
Für Frau von Böer war Frl Sarta ſchnell eingeſprungen und führte
die keineswegs leichte Aufgabe der Frasquita den Umſtänden entſprechend
aus Herr Rabot konnte als Leutnant Zuniga eiwas mehr Humor be
kunden Das Schmugglerpaar Remendado und Dancarro vertraten die
Herren Böttcher und Aumann dankenswert Desgleichen Frl Ulrich
die Mercedes Herr Kapellmeiſter Tittel wußte den oft drohenden Ge
fahren mit Umſicht zu entgehen und alles zu gutem Ende zu leiten

B Corony

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 9 November Der Kaufmann Adalbert Werner undZadwgg Taatz Nordhauſen und Mangsfelderſtraße 5 Der Modelltiſchler
rl Stroh und Ella Doering Nienburg a S und Hochſtraße 19

Geboren 9 November Dem Kreisdesinfektor Wilhelm Mickler ein
S Herbert Hallorenſtraße 2 Dem Kutſcher Friedrich Kyritz eine T LucieGr Märkerſtraße 18 Dem ObergoſtPrattitant Hugo Sommer eine T
Käthe Beeſenerſtraße 24 Dem Former Karl Bennewitz eine T Erna
Taubenſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Hermann Werner ein S Hermann
Schmievſtraße 831 Dem Schneidermeiſter Johannes Matthäus eine T
Wera Leipzigerſtraße 34 Dem Markthelfer Walter Bernhard eine T
Gertrud Unterplan 9 Dem Tiſchler Willy Müller eine Charlotte
Glauchaerſtraße 32 Dem Bäcker Karl Thtelecke ein S Walter Landwehr
ſtraße 3 Dem Maurer Wilhelm Günther eine T Gertrud Spitze 33
Dem Bohrer Paul Weitzenberg eine T Klara Lindenſtraße 765 Dem
Handarbeiter Guſtav Dönicke eine T Frieda Steg 16 Dem Hausdiener
Karl Wetzel eine T Gertrud Kuttelhof 11

Geſtorben 9 November Des Schuhmacher Paul Schmidt S Emil
8 Landwehrſtraße 14 Des Kartonagenarbeiter Emil Rüdiger S
Emil 1 Gr Brauhausſtraße 2 Des Schloſſer Paul Pohle S Paul2 W Kl Sandberg 21 Des Gepäckträger Karl Petzold T Martha 2
Parkſtraße 17 Der Jnvalide Heinrich Neupert 56 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Arbeiter Friedrich Faatz und Pauline Kretſchmann Glöthe Der

Kaufmann Lorenz Reuel und Elſe Bönicke Leipzig und L Reudnitz Der
Handarbeiter Hugo Schmidt und Auguſte Hagen Ober Teutſchenthal und
Unter Teutſchenthal

Telegramme und letzte 2lachrichten
Potsdam 10 November Wolff s Bur Aus dem Neuen

Palais wird berichtet Der heute früh ausgegebene Bericht über das Be
finden des Kaiſers lautet Die langſame Beſſerung in dem Ausſehen
der linken Stimmlippe hält an der Katſer wird heute morgen den ge
wohnten Spaziergang im Frejen wieder aufnehmen v Leuthold Moritz
Schmidt Jlberg

Metz 10 November Meldung des B Jn dem geſtern
vor dem Kriegsgericht der 33 Diviſion begonnenen Prozeß gegen den
Leutnant Bilſe welcher angeklagt iſt in ſeinem Roman Aus einer
kleinen Garniſon ſeine Vorgeſetzten beleidigt zu haben erklärte der An
geſchuldigte bei ſeiner Vernehmung er habe ſeine Vorgeſetzten nicht be
leidigen wollen Der Roman wurde vollſtändig verleſen was mehrere
Stunden in Anſpruch nahm Nachdem noch zwei Zeugen vernommen
waren wurde die Verhandlung auf Dienstag vertagt Siehe Sonder
bericht Red

Budapeſt 10 November Meldung des B Jm Orczy
ſchen Hauſe am Karlsring einem der größten und älteſten Zinshäuſer
Budapeſts ſtürzte geſtern nachmittag in zwei Zimmern des zweiten
1 Stockes der Plafond ein und durchſchlug alle darunter befindlichen
Wohnungen bis zum Keller Wie durch ein Wunder iſt kein Menſchen
leben zu beklagen

Konſtantinopel 10 November Wolff s Bur Vorgeſtern früh
ſchloſſen wie die Pforte bekannt gibt Komtatſchis das griechiſche
Dorf Zirnowa im Bezirk Nevrokop Wilajet Saloniki ein Sie
griffen während des Gottesdienſtes die Einwohner an und töteten vier
derſelben darunter einen Schullehrer Die Einwohner ſetzten ſich zur
Wehre und töteten vier der Angreifer Die übrigen Komitatſchis ergriffen
die Flucht
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London 10 November Wolff s Bur Das Reut Bur erfährt

daß die South African Territories Company welche in regelmäßiger Ver
bindung mit Warmbad ſiteht Nachrichten empfangen hat nach denen
es nicht für wahrſcheinlich gilt daß der gegenwärtige Aufſtand ſich weit
ausbreite Man nehme an daß die durchgeſickerten Nachrichten über
trieben ſind und halte es für wahrſcheinlich daß den deutſchen
Truppen andere Stämme zu Hilfe kommen werden

London 10 November Meldung des B Der neue
LordMayor von London Sir James Ritchie wurde geſtern abend in
herkömmlicher Weiſe feierlich in ſein Amt eingeführt Anf dem bei dieſer
Gelegenheit von dem neuen Bürgermeiſter gegebenen Bankett in der Guild
hall hielt der verantwortliche Leiter der engliſchen Politik Balfour wie
dies gleichfalls üblich iſt eine große Rede in welcher er ſich eingehend
über die Politik Englands und ſeine Beziehungen zu den übrigen
Mächten wie auch über die politiſche Lage des beſondern über die Ver
hältniſſe in Oſtaſien und auf dem Balkan äußerte

London 10 November Laff Bur Der hieſige Konſul von
Kolumbien Arturo Debrigard hat die Nachricht erhalten daß eine
kolumbiſche Kommiſſion ernannt werden wird mit dem Auftrage ſich
nach Deutſchland zu bege en und das Deutſche Reich zur Uebernahme
des Protektorats über Kolumbien aufzufordern wofür es Land
konzeſſionen an der Pacific und der karibiſchen Küſte erhalten ſoll

Kopenhagen 10 November Meldung des B Die Nach
richt daß Kaiſer Wilhelm ſich einer Operation unterzogen habe ver
anlaßte trotz der telegraphierten beruhigenden Verſicherungen allerlei Ver

mutungen Ueberall hörte man nur Ausdrücke der aufrichtigſten Teil
nahme Hieſige hervorragende Aerzte erklärten jedoch ſofort daß die vor
liegenden Berichte keinen Grund zu einer Beunruhigung enthielten

Politiſche Anſprache des Papftes
Rom 10 November Wolff s Bur Jn ſeiner in dem geſtrigen

Konſiſtorium gehaltenen Anſprache führte der Papſt aus er habe ver
gebens verſucht auf das Pontifikat zu verzichten aber indem er ſich dem
Willen Gottes unterwerfe werde er ſich bemühen das ihm anvertraute
Gut des Glaubens zum Heile aller zu bewahren Notwendig ſei daß
der Papſt in der Regierung der Kirche frei und keiner Macht
unterworfen ſei Demgemäß bedauere er indem er ſich ſeiner Pflicht
und der Heiligkeit ſeines Eides als Prieſter wohl bewußt ſei die ſehr ſchwere

Beleidigung die der Kirche in dieſer Beziehung widerfahren ſei Er ſei
überraſcht über die Neugier die man hinſichtlich des Programms ſeines
Pontifikats gezeigt da er doch keinen anderen Weg gehen könne als den
den ſeine Vorgänger gegangen Zurückweiſen müſſe er die Meinung
daß der Papſt ſich nicht mit Politik beſchäftigen dürfe denn es ſei
unmöglich die Politik von dem Amte des Oberhirten über den Glauben
und die Sitten zu trennen namentlich wenn der Papſt Beziehungen zu
den Fürſten und Regierungen aufrechterhalten ſoll um die Sicherheit und

Freiheit der Katholiken zu ſchützen

Aus dem Geſchäftsverlehr
Der Erweiterungsbau der Firma Aug Weddhy Leipziger

ſtraße 22 nimmt die Auſmerkſamkeit der Paſſanten in Anſpruch Die
ſeit 1858 hier beſtehende Firma hat durch vollſtändigen Umbau die ganze
Front des Hauſes einnehmende ParterreVerkaufsräume geſchaffen die
auch den verwöhnteſten Käufer befriedigen werden Durch Hinzunahme
der ganzen erſen Etage ſind dieſe Räume noch erweitert und
dadurch ein Geſchäftshaus geſchaffen wie es in dieſer Branche
nur in größeren Städten zu finden iſt Während ſich in den
unteren durch gediegene Ansſtattung auffallenden Räumen die
für den Kontor und Bureaubedarf nötigen Artikel ſowie auch
alle für den Privatgebrauch gern gekauften Papier Leder und Luxus
waren 2c von den einfachſten bis zu den feinſten Ausführungen befinden
ſind in der erſten Etage welche durch eine ſehr bequeme Treppe zu er
reichen iſt die in den letzten Jahren ſo beliebt gewordenen amerikaniſchen
Rolljalouſie Pulte Noten Akten und Regiſtratur Schränke Seſſel c
untergebhracht Hier befindet ſich auch eine Auswahl erſtklaſſiger und
billiger Schreibmaſchinen und Vervielfältigungs Apparate Auch die durch
die Aufſtellung einer dritten Akzidenz Oruckpreſſe alle mit elektriſchem
Motorantrieb erweiterte Druckerei beſindet ſich in dem hinteren Teil der
erſten Etage während das umfangreiche Packpapierlager in den trockenen
Kellerräumen Aufnahme gefunden hat

Allgemeine körperliche Reinlichkeit und Hautpflege bildet die Grund
bedingung für jede Schönheitspflege Die Haut iſt ein anderweitige
Störungen im Organismus ausgleichendes regulierendes Organ So
manche Krankheit beſſert der Arzt durch Erhöhung der Hauttätigkeit gar
viele Hautſchäden und Fehler können nur beſeitigt werden durch allge
meine Hautpflege Die Ausſcheidungen ſamt den ſich fortwährend ab
ſtoßenden Oberhautſchüppchen ſammeln ſich bei ungeuügenden oder mit
unzweckmäßiger Seife vorgenommenen Waſchungen in immer größerer
Menge auf der Hant an und gehen leicht in ſcharfe und ſaure Gärung
über welche die Hautorgane reizen und dadurch Puſteln Blütchen Finnen
Miteſſer uſw hervorrufen Auch durch die Anwendung ungeeigneter
ſcharfer und zuſammenziehender chemiſcher Schönheitsmittel und Schminken
welche nachteilige Folgen auf die Hauttalgdrüſen ausüben wird die Ent
ſtehung von Bläschen Finnen Miteſſern begünſtigt Dank der Erfindung
des Myrrholins haben wir in der Myrrholin Seife Myrrholin Glycerin
und Puder die in Apotheken Drogerien und Parfümeriegeſchäften erhält
lich ſind jetzt wirklich reelle gute Toilettemittel zur Hautpflege wie aus
der in der Expedition aufliegenden Broſchüre Die Myrrholin Kosmetil
in welcher Berichte von über 2000 Proſeſſoren und Aerzten abgedruckt
ſind erſichtlich iſt und achte beim Ankauf ſtets auf das Wort Myrrholin

Erosser Zufallskauf
Jch hatte Gelegenheit große Fabrikläger hochmvderner Damen Koufektton ganz außergewöhnlich billig aufzukaufen und offeriere ſo lange der Vorrat reiqht

Jacketts serie 3
Jacketts Serie gefüttert

Capes Serite I gefüttert
Capes Serie II gefüttert extra lang

Capes Serieo III gefüttert hochelegante Façons

Kostüm Röcke Wert

Wert 12 jetzt für Mk
Wert 15 20 jetzt für Mk 6

Jacketts Sorie III gefütiert elegante Ausführungen Wert 25 30 jetzt für Mk 12

Wert 12 jetzt für Mk 4

Wett 18 25 jeht für t IO
Wert 30 50 jetzt für Mk 20

3 Mk 4 Mk 7 Mk
jet für 65 Mk I 95 Mk 50

P aletots Serie I gefüttert
Paletots erte T gefätert prina Verarbeitung
Paletots erte III gefätert eleganteſte Ansſührun

Kinder Jacketts hochelegante Ausführungen

Kinder Kleider
Theater Paletots
Kostüm Röcke

Wert 15 20 Mk jetzt für Mk 50
Wert 20 30 Mk jetzt für Mk 12

gWert 30 50 Mk jetzt für Mk 20

in allen Größen und Preislagen

hochmoderne vornehme FagonsWert 70 100 jetzt für Mk 40 65
Wert 12 Mk 17 Mk 22 Mt
jeßt für B Mk 12 Mk 15 Mk

Sämtliche Konfektion zeichnet ſich aus durch vorzügliche Verarbeitung tadelloſen Sitz Es kommen unr diesjährige moderne Facons zum Verkauf

Halle a
Leipzigerstrasse 94
Mitglied des RabattSparVereins

M Schneider Halle a
Leipzigerstrasse 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

n
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Komplette Wohnungs Einrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren u Schlaßimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Mzhe
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